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Lärm von der Funkschneise
Vertreter der Firma Hirsch erläutern Arbeiten im Fachausschuss

Hemelingen. Speziell mit nächtlichem Lärm
an der Funkschneise, durch den sich Bürger
gestört fühlen, befasste sich der Fachaus-
schuss Umwelt und Lärm in Hemelingen. Zu-
mal Anwohner befürchten, dass noch mehr
Lärm entsteht, weil die Firma Hirsch Bremer
Reinigung und Recycling dort ein Zwischen-
lager für gelbe Säcke angekündigt hat.

Auf Nachfrage von Ortsamtsleiter Jörn Her-
mening zum jetzigen Stand dieses Zwischen-
lagers und der geplanten Entwicklung erklär-
ten Firmenvertreter, dass das Zwischenlager
nur ausgewiesen worden sei, weil es die Vor-
gabe eines zweiten Lagerplatzes in einem Ver-
trag gäbe. Zudem sei der Lagerplatz nur für
gewerbliche Abfälle in Gelben Säcken gedacht
und die gebe es derzeit in Hemelingen nicht.
Der Transport von Gelben Säcken aus ande-
ren Stadtteilen nach Hemelingen statt nach
Gröpelingen sei für Hirsch unwirtschaftlich.
Zudem gebe es am Standort Gröpelingen kei-
nerlei Umweltbeeinträchtigungen wie bei-
spielsweise Geruchsbelästigung. Der Aus-
schuss ist dorthin eingeladen und möchte sich
das Lager mit gelben Säcken in der Ferdinand-
Porsche-Straße ansehen.

Offensichtlich sind mehrere Beschwerden
wegen nächtlichen Lärms in der Funkschneise
im Ortsamt eingegangen, das dafür aber nicht
zuständig ist. Darunter auch die Aussage, dass
nachts lautstark Bahngleise zerschnitten wor-
den seien. Dazu erklären die Vertreter der

Firma Hirsch, dass keine Gleise zerschnitten
worden seien, und wenn, dann wäre das kaum
zu hören gewesen, da solche Arbeiten mit
Schneidbrennern nicht laut seien. Vermutet
wird von Hirsch-Vertretern, dass es Geräusche
beim Abladen der Gleise gegeben habe. Diese
seien aber gedämpft gewesen, weil sich an den
Unterseiten der Gleise dicke Schichten däm-
mender Materialien befänden.

Ordnungsgemäß habe die Firma Hirsch den
Betrieb nachts und am Wochenende angemel-
det und die Genehmigung beantragt, als sie
den Auftrag erteilt bekommen habe. Der Auf-
trag hing mit einer Sonderbaustelle am Bre-
mer Hauptbahnhof und dortigen Gleisarbei-
ten zusammen. Die Arbeiten waren auf ein
Wochenende gelegt worden, um den Berufs-
verkehr an Werktagen aufrecht erhalten zu
können. Dementsprechend musste Hirsch die
Gleise ebenfalls am Wochenende und nachts
annehmen und abladen.

Beirätin Waltraut Ottens plädiert dafür,
auch bei widrigen Umständen die Anwohner
vorab zu informieren. Die Firma Hirsch wen-
det dagegen ein, keine Adressliste mit Kon-
taktdaten von Anwohnern zu haben und das
Informieren auch nicht ihre Aufgabe sei, eher
die der genehmigenden Behörde. Beiratsmit-
glied Johann Oppermann fordert, es zur Auf-
lage in Verträgen zu machen, dass, egal wel-
cher Auftragnehmer es werde, sich dieser ver-
pflichten müsse, Anwohner über nächtliche
Störungen oder Beeinträchtigungen am Wo-
chenende zu informieren.

von EDWIn PLATT

KINDERGRUPPE „HAUS HUCKEBEIN“

Sommerfest mit Auftritt
Sebaldsbrück. Die Kindergruppe „Haus Hu-
ckebein“ im Witwe-Bolte-Weg 12 feiert am
Sonnabend, 18. August, ab 15 Uhr, ein Som-
merfest. Nach einem kleinen Auftritt der Kin-
dergartenkinder gibt es Unterhaltung, Spiele
für Jung und Alt, eine Tombola mit Gewinnen,
leckeres Essen und Trinken und einige Über-
raschungen. XJT

BILDUNGSSTÄTTE BREDBECK

Entspannen in der Natur
Tenever. Eine Auszeit in der Natur erleben
Teilnehmer eines Bildungsurlaubs vom 3. bis
zum 7. September in der Bildungsstätte Bred-
beck. Der Bildungsurlaub wird unter anderem
vom Arbeitslosenzentrum Tenever veranstal-
tet und kostet 80 Euro. Unter dem Titel „Na-
tur pur genießen“ sollen die Teilnehmer im
Wald von Bredbeck durchatmen. In Klein-
gruppen werden Bewegungs- und Entspan-
nungsübungen vermittelt. Anmeldungen sind
unter der Telefonnummer 40 20 68 möglich.

XKW

T rotz großer Open-Air-Konkurrenz und
eher mäßigem Wetter feierten am ver-
gangenen Wochenende zahlreiche

Menschen bis in die Nachtstunden auf der
„Kompletten Palette“ im Hemelinger Hafen.
Von Soul und Funk mit Flo Mega über Rap
mit Lyriquent (Bild) zu Elektroswing mit Dan
Smiles reichte die musikalische Bandbreite
auf der Palette. Nach der Eröffnungsparty
gibt es nur noch zwei Möglichkeiten, am He-
melinger bis in die Nacht zu feiern: An den
Sonnabenden, 25. August und 15. September.
Daneben gibt es weitere kulturelle und mu-
sikalische Veranstaltungen, die keinen Ein-
tritt kosten. Am Sonntag, 26. August, ab 15
Uhr lädt Palettenbetreiber Immo Wischhu-
sen zum „Bunten Treiben am Hemelinger
Sand“ ein. Ein Angebot speziell für die Be-
wohner Hemelingens. Die Bar hat an jedem
Sonnentag geöffnet. Das komplette Pro-
gramm ist auf der Internetseite www.dkp.
online zu finden.

Musikalisches
Querbeet
auf der Palette
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STADTTEILGRUPPE TENEVER

Projektanträge für 2018
Tenever. Die Stadtteilgruppe Tenever trifft
sich am Mittwoch, 22. August, um 17 Uhr in
der Kita Kinderhafen Tenever, Pfälzer Weg 5.
Besprochen werden aktuelle Fragen und An-
liegen der Bewohner von Tenever. Außerdem
geht es um Projektanträge für die Förderpro-
gramme Win/Soziale Stadt/Los für 2018. Alle
Bewohner Tenevers sind zu der öffentlichen
Sitzung eingeladen. XKW

BEIRAT VAHR

Kinderbetreuung im Stadtteil
Neue Vahr Südost. Der Beirat Vahr tagt am
Dienstag, 21. August, um 19.30 Uhr öffentlich
im Bürgerzentrum Neue Vahr, Berliner Frei-
heit 10. Berichtet wird über den Stand der Kin-
dertagesbetreuung und Ausbauplanung. Zu-
dem geht es um das Stadtteilbudget, die Nach-
wahl in den Regionalausschuss Galopprenn-
bahn und das Programm Wohnen in Nachbar-
schaften (Win). XKL

KITA KINDERHAFEN

Beteiligungsparty
Tenever. Bei einer „Beteiligungsparty“ am
Dienstag, 21. August, ab 11.30 Uhr werden am
Spielplatz am Pfälzer Weg 5 in Tenever Ideen
vorgestellt, wie der Kleinkindbereich umge-
staltet werden kann. Das dortige Spielschiff
ist marode und muss im Herbst dieses Jahres
abgebaut werden. Welche Vorstellungen die
Kinder der Kita Kinderhafen dazu haben, kön-
nen Eltern und andere Interessierte bei dem
Termin erfahren. Aus den Ideen und Model-
len der jungen Planer wird anschließend ein
Plan für den neuen Spielplatzbereich entwi-
ckelt. XJT

BIBLIOTHEK BUCHE

Jana Hoffhenke liest
Sebaldsbrück. Bereits zum zweiten Mal
nimmt am Mittwoch, 22. August, ab 18 Uhr die
Bremer Verlegerin Jana Hoffhenke auf dem
„blauen Sessel“ in der Bibliothek Buche,
Parsevalstraße 2, Platz. Sie liest aus dem
mittelalterlichen Spannungsroman „Das
Geheimnis der Flößerin“ von Yngra Wieland.
Die Handlung spielt in München im Jahre 1471.
Der Eintritt zur Lesung ist für die Gäste frei.

XJT

STADTTEIL-TICKER
Sommerterrasse am Bürgerhaus Mahndorf,
Mahndorfer Bahnhof: Am Sonntag, 19. Au-
gust, 15 bis 17 Uhr, gestalten die Jugendbands
„Game of Tones“ und „Annelie“ das musika-
lische Programm. Der Eintritt ist frei, um
Spenden für das Bürgerhaus Mahndorf wird
gebeten.

Die schönsten Rhododendron-Gärten Euro-
pas stellt Hartwig Schepker im Vortrag an die-
sem Donnerstag, 16. August, 19 Uhr, im Semi-
narraum der bBtanika, Deliusweg 40, vor, Ein-
tritt frei - Spenden erbeten

„Ziele setzen“ – dazu bieten die Vahrer Lö-
wen am Montag, 20. August, um 17.30 Uhr
einen Infoabend im Familien- und Quartiers-
zentrum, August-Bebel-Allee 284 an. Eintritt
frei, kurze Anmeldung erbeten unter Telefon
95 91 348 oder per E-Mail an info@vahrer-loe-
wen.de.

„Flucht, Vertreibung, Exil aus biblischer Zeit
bis heute“: Dazu liest das Literarische Quar-
tier am Sonntag, 19. August, 17 Uhr, in der Villa
Ichon, Goetheplatz 4, Texte von Schalom
Asch, Antonio Munoz Molina, Edgar Hilsen-
rath, Bertolt Brecht und weiteren. Eintritt frei.

Über „Neues vom Saturn“ referiert Andreas
Vogel vom Olbers-Planetarium am Sonn-
abend, 18. August, ab 11 Uhr bei „Wissen um
11“ im Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5.
Eintritt frei.

Der Wassersportverein Warturm, Ortsteil
Woltmershausen, veranstaltet am Sonn-
abend, 18. August, 11 bis 14 Uhr, einen Tag der
offenen Tür mit Sommerfest. Geboten wer-
den Probepaddeln im Kajak, Kanadier und
Stand-up-Paddle-Boards, Kanuflohmarkt,
Kaffee, Kuchen und Grillstand.

„Die tätowierte Stadt“ – unter diesem Motto
feiert die Kulturkirche St. Stephani am Sonn-
tag, 19. August, 18 Uhr, einen Kulturgottes-
dienst mit Pastorin Isabel Klaus, der Kantorei
St. Stephani und Tim Günther, Orgel.

Sitzgymnastik bietet der TV Eiche Horn im-
mer am Montagmorgen von 9 bis 9.50 Uhr im
Gemeindehaus der Horner Kirche an. Weitere
Infos erteilt die Geschäftsstelle in der Berck-
straße 87, Telefon 23 40 60.

Hemelingen. Der Verkehrsausschuss Heme-
lingen hatte sich in seiner jüngsten Sitzung
mit mehreren Anträgen zu Tempo-30-Zonen
im Stadtteil zu befassen.

Konkret ging es um eine von Anwohnern
geforderte 30er-Zone in der Straße Hinter dem
Rennplatz und einen Bürgerantrag zu Tempo
30 in der Zeppelinstraße. Eine Anwohnerin
aus der Zeppelinstraße begründete den An-
trag mit dem nach ihrer Ansicht zu schnellen
Verkehr in der Straße. Gefährlich sei zudem
die Situation an einer Bedarfsampel an der
Ecke zur Straße Alte Landwehr. Zudem kämen
die Müllwagen wegen parkender Autos kaum
durch die Straße.

Nicht in Prüfung
Der Vorschlag des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs (ADFC), den Radverkehr auf
beide Fahrstreifen zu verlegen und den bishe-
rigen Radweg auf der westlichen Seite aufzu-
heben und zusätzliche Parkmöglichkeiten zu
schaffen, stieß im Verkehrsausschuss auf eher
verhaltenes Echo. Der Grund: Die auf der
Fahrbahn parkenden Autos machen ein
schnelleres Fahren kaum möglich. Von der
Novellierung der Straßenverkehrsordnung,
nach der mindestens 150 Meter vor und 150
Meter nach Kitas, Schulen, Seniorenheimen
und Krankenhäuser generell Tempo 30 einzu-
richten ist, kann die Zeppelinstraße nicht pro-
fitieren: Die Haupteingänge der Oberschule
als auch der Kita Zeppelinstraße liegen nicht
direkt an der Straße, sondern um die Ecke. So-

mit fällt die Straße auch nicht unter die Ver-
kehrswege, für die das Amt für Straßen und
Verkehr (ASV) prüft, ob dort Tempo-30 ange-
ordnet werden muss. Nun sollen zunächst Ge-
schwindigkeitsmesstafeln ein genaueres Bild
von der tatsächlichen Lage zeichnen, be-
schloss der Verkehrsausschuss.

Für die Straße Hinter dem Rennplatz gilt im
Wesentlichen das Gleiche. In der Fortführung
wird die Straße zur Stauffenbergstraße und
liegt damit auch im Beiratsgebiet Vahr. Dort
liegt auch die Grundschule Witzlebenstraße.
Deswegen hatten beide Beiräte zunächst ab-
gewartet, ob sich die Novellierung der Stra-
ßenverkehrsordnung auf die dortige Ver-
kehrssituation auswirkt und nicht ohnehin
Tempo 30 angeordnet werden muss. Der
Haupteingang liegt allerdings nicht an der
Stauffenbergstraße, sondern in der Witz-
lebenstraße. Somit fiel auch diese Straße aus
der Prüfung der Verkehrsbehörde heraus. Die
Mitglieder des Verkehrsausschusses Heme-
lingen einigten sich auf einen Beschluss, der
die Einrichtung einer Tempo-30-Zone vom
ASV fordert. Da für einen Teil der Straße der
Beirat Vahr zuständig ist, lädt der Beirat He-
melingen außerdem seine Beiratskollegen aus
der Vahr ein, sich dem Antrag anzuschließen.
Im Gespräch ist außerdem ein Durchfahrtver-
bot für Lastwagen. Die Straße wird derzeit
entgegen der Ansage aus dem Mercedes-Werk
von einigen Fahrern für den Lieferverkehr zu
Mercedes genutzt.

Den Wunsch nach Tempo 30 verspüren auch
Anwohner des Hastedter Osterdeichs. Der
Beirat wartet nach wie vor auf die für diesen

Bereich vom ASV angekündigten Parkbuch-
ten, die die Fahrbahn verschmälern sollen und
damit mutmaßlich die Geschwindigkeit ver-
ringern werden. Auch an dieser Stelle sollen
zunächst Geschwindigkeitsmesstafeln einen
objektiven Überblick geben.

Von Claudia Bundesmann, Schulleiterin der
Oberschule Sebaldsbrück, kam schließlich der
Vorschlag für eine Querungshilfe über die
Vahrer Straße auf Höhe der Bevenser Straße.
Dort erschwert eine Kurve den Blick auf den
fließenden Straßenverkehr. Viele Schüler
überquerten aber an dieser Stelle die Straße,
um beispielsweise in den Pausen oder nach
Schulschluss, den Supermarkt zu besuchen.
Eine Querungshilfe würde außerdem den
Übergang für alle Bewohner in der südöstli-
chen Gartenstadt Vahr erleichtern. Damit eine
Querungshilfe überhaupt in Frage kommt,
muss eine bestimmte Zahl an querenden Men-
schen nachgewiesen werden. Der Verkehrs-
ausschuss verständigte sich darauf, diese Zäh-
lung aus Mitteln des Stadtteilbudgets zu be-
zahlen.

Sicherer über den Osterdeich
In Bremen wurden zuletzt mehrere Querungs-
hilfen gebaut. Besonders für den Osterdeich
wünschen sich Anwohner weitere Querungs-
hilfen. Bisher ist die stark befahrene Straße
eine Barriere zum Naherholungsgebiet Pau-
liner Marsch. Im Beiratsgebiet Hemelingen
hat sich in der Vergangenheit in dieser Hin-
sicht etwas getan. So erleichtert seit vergan-
genem November eine Querungshilfe auf
Höhe der Inselstraße den Übergang.

Anwohner wollen Tempo 30
Verkehrsausschuss Hemelingen unterstützt Forderung für mehrere Straßen
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NeverTooLate
Die Original Bremer Rentnerband
Fr., 24. August 2018, 20 Uhr
Freilichtbühne Lilienthal

Die Golden City-Lokalrunde
Termine im August und September 2018
Temporäre Hafenbar Golden CityAfrican & German

Jazz & Classics
Mi., 15. August 2018, 20 Uhr,
Kulturkirche St. Stephani Bremen

Arsen und Spitzenhäubchen
Termine im August und September 2018,
bremer kriminal theater

Madiba
100 years – Konzert zum Gedenken
an NelsonMandela
Sa., 18. August 2018, 19.30 Uhr,
Kulturkirche St. Stephani Bremen

Die Prinzessin auf der Erbse
Sa., 25. August 2018, 15 Uhr,
LichtLuftBad Bremen

Mario und der Zauberer
Do., 30. August 2018, 20 Uhr,
Schaulust Bremen

AUGUST 2018

SEPTEMBER 2018

Schieflage im Bremer LiLuBa
Fr., 24. August 2018, 20 Uhr,
LichtLuftBad Bremen

Gustav Peter Wöhler
Sa., 8. September 2018, 20 Uhr,
Kulturzentrum Schlachthof


